
 

 

 

Ratsfraktion Oerlinghausen   25. 07. 2020 

 

Standards für Radverkehrsanlagen 

Antrag zur Sitzung des Umweltausschusses am 26. 8. 2020   

 

Beschlussvorschlag: 

Die Grundsätze des Integriertes Radverkehrskonzept für die Regiopolregion Bielefeld 
bzgl. der Qualitätsstandards werden auf alle bestehenden und zukünftigen Radwege 
in Oerlinghausen angewandt.  
Die Verwaltung erstellt dazu einen Arbeits- und Zeitplan für die Umsetzung für die 
bestehenden kommunalen Radwege und legt diesen den zuständigen politischen 
Gremien bis Ende 2020 vor. 
 

Begründung: 

Der Rat der Stadt Oerlinghausen hat am 18. Juni 2020 beschlossen, die Inhalte des 
integrierten Radverkehrskonzeptes für die Regiopolregion Bielefeld in zukünftigen 
kommunalen Verkehrsplanungen zu berücksichtigen und damit den interkommunalen 
Radverkehr in Ostwestfalen-Lippe zu fördern. 
Ein Bestandteil des regiopolen Radverkehrsonzept sind die in Kapitel 5 (Seite 35/36) des 
Endberichts aufgeführten Standards für Radverkehrsanlagen. Sie beschreiben, wie 
Radverkehr sicher und komfortabel gewährleistet werden kann. Damit geben sie einen 
abgestimmten Rahmen für die Umsetzung vor Ort vor. 
 
 
 
 
 
  
Für die GRÜNE Ratsfraktion 
 
Ute Hansing-Held, Karl-Wolfgang Seithümmer 

 

 

 



 

 

      

 

 



 

 

 




